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Neuss, 11. Dezember 2020 

Sehr geehrter Herr Petrauschke, 

 

im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens für das Projekt K33n Anschlussstelle Dormagen-

Delrath ist der Rhein-Kreis Neuss bei der Bearbeitung der diversen Sach- und Rechtsfragen durch 

Rechtsanwaltskanzleien unterstützt worden. Hierzu stellen sich für die Kreistagsfraktion von 

BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN noch eine Reihe von Nachfragen.  

 

Wir bitten Sie daher, zur Sitzung des Kreistages am 16. Dezember 2020 folgende Fragen zu 

beantworten: 

 

1. In welchem Jahr sind dem Rhein-Kreis Neuss Kosten jeweils in welcher Höhe für die 

externe rechtliche Beratung im Rahmen des Vorhabens K33n Anschlussstelle Dormagen-

Delrath entstanden? Bitte die Angaben in anonymisierter Form ohne Nennung von 

Unternehmensnamen machen, so dass diese in öffentlicher Sitzung beantwortet werden 

können.  

 

2. Aus welchen Haushaltsstellen wurden diese Beträge jeweils finanziert? 

 

3. Wer hat die Beauftragungen genehmigt? 

 

4. Welche Gremien des Kreistages haben dieser Beauftragung zugestimmt? 

 

5. Ist die Verwaltung der Ansicht, dass es sich bei diesen Beauftragungen um Geschäfte der 

laufenden Verwaltung handelt und wenn ja, wie begründet die Verwaltung ihre 

Einschätzung? 
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6. Waren vergaberechtliche Vorschriften im Rahmen der Beauftragungen zu beachten und 

wenn ja, um welche handelt es sich und inwieweit sind diese berücksichtigt worden? 

 
Wir bedanken uns im Voraus  

und verbleiben mit freundlichen Grüßen 

 

 

        

 

 

Simon Rock     gez. Kristina Neveling 

Fraktionsvorsitzender    Kreistagsabgeordnete 

 


